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Vor 50 Jahren

In zwei Versammlungen vom September und Dezember 1899 wurde
die nötige Vorarbeit geleistet und die konstituierende Versammlung des
Bundes Schweizerischer Frauenvereine auf den 26. Mai 1900 einberufen.
In ihrem Aufruf an die Vereine begründen die vier Verbände ihre
Initiative mit folgenden Worten:

„Die Wurzeln der Kraft und des Gedeihens unseres Volkes haben
sich von Alters her je und je in seiner Fähigkeit, Bündnisse unter sich
abzuschliessen, kundgetan. Ueberlieferung und Geschichte berichten ge-
meinsam, wie in der Freiheit gegenseitigen Verständnisses und Ueber-
einkommens die Eidgenossen sowohl ihre Stärke äusserten, als sich
selber stets neue Nährquellen eröffneten. Die Bündnisse der Schwei-
zer unter sich waren das Stahlband, das sie zu einer Nation einte, sie
fest nach innen und einig nach auseenhin gestaltete. Immer wieder griffen
unsere Vorfahren daher zu diesem Mittel, wenn die Bedürfnisse neuer
Zeitläufe sich geltend machten, und niemals hat dasselbe ihnen den
Dienst versagt. Auch heute ist das Schweizervolk in seiner Art nicht
anders geworden, als Erbe der Väter hat es noch immer seine Kraft
durch gegenseitiges Uebereinkommen im Wandel der Dinge neu zu
bestätigen". BSF.
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